
 
 
 

          Bonn, den 5. März 2013/tkm 

 

Teilnehmer am Schulprogramm „denkmal 
aktiv“ kommen nach Bernburg/Saale 

Arbeitstagung für junge Denkmalpfleger und ihre Lehrer 

Am 8. und 9. März 2013 treffen sich die Teilnehmer am Schulprogramm 
„denkmal aktiv – Kulturerbe macht Schule“ der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz auf deren Einladung in Bernburg/Saale. Die aus verschiedenen Bun-
desländern anreisenden Lehrer und Schüler führen im laufenden Schuljahr in 
ihrer jeweiligen Region Projekte durch, die sich mit dem kulturellen Erbe 
auseinandersetzen. Im Rahmen der Veranstaltung stellen sie ihre Arbeitser-
gebnisse vor, tauschen Erfahrungen aus und diskutieren Aspekte der schuli-
schen Auseinandersetzung mit den Themen Kulturerbe und Denkmalschutz. 

Den Auftakt in die Tagung bildet am Freitagvormittag ein Rundgang durch 
Aschersleben. Ria Uhlig und Reinhard Fach vom Baudezernat Aschersleben 
vermitteln zusammen mit Architekt Gernot Lindemann Einblicke in das kultu-
relle Erbe der Stadt. Als besonderes Highlight besuchen die Schüler am Frei-
tag das nahegelegene Fachwerkzentrum Quedlinburg, wo sie an Workshops 
zu traditionellen Handwerkstechniken teilnehmen. Hier erhalten sie unter 
fachlicher Anleitung eine spezielle Einführung in die Stein- und Holzbearbei-
tung, in den Lehmbau und die Schablonenmalerei. Dabei erhalten die jungen 
Denkmalpfleger zugleich einen Einblick in die Aufgabenstellungen von Res-
taurierung und Konservierung. 

Das Treffen in Bernburg/Saale findet im Rahmen des bundesweiten Schulpro-
gramms „denkmal aktiv – Kulturerbe macht Schule“ statt, mit dem die Deutsche 
Stiftung Denkmalschutz schulische Projekte zur kulturellen Bewusstseinsbil-
dung von Kindern und Jugendlichen fördert und sich zugleich dafür einsetzt, die 
Themen Kulturerbe und Denkmalschutz im schulischen Alltag zu verankern. 

Dabei erhält sie tatkräftige Unterstützung durch weitere Partner: die Kultus-, 
Kultur- bzw. Bildungsministerien der Bundesländer Bayern, Berlin, Brandenburg 
– in Kooperation mit dem Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft und 
der Arbeitsgemeinschaft „Städte mit historischen Stadtkernen“ des Landes 
Brandenburg –, Rheinland-Pfalz, Sachsen-Anhalt und Thüringen, das Ministeri-
um für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr des Landes Nordrhein-
Westfalen und den Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland. Schirmher-
rin ist die Deutsche UNESCO-Kommission. Im laufenden Schuljahr 2012/13 
nehmen rund 80 Schulen an „denkmal aktiv“ teil. 
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